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ACHIM › Nach den Sommerferi-
en startet ein neuer Gitarren-
Anfängerkurs für Erwachsene in
der Musikschule Achim. In dem
zunächst auf ein Schulhalbjahr
begrenzten Kurs werden ver-
schiedene Zupf-und Schlagmus-
ter anhand von Liedern aus dem
Folk-und Popbereich gemeinsam
erarbeitet und gesungen. Neben
dem Akkordspiel stehen auch
das Melodiespiel und das Erler-
nen von Noten im Fokus des Un-
terrichts.

Infos am 13. Juni

Der Kurs unter der Leitung von
Annette Pfahler findet immer
montagabends in der Musik-
schule Achim, Borsteler Land-
straße 2 statt. Neben dem ge-
meinsamen Musizieren in der
Gruppe will der Kurs den Spaß
am Musikmachen erlebbar ma-
chen. Kursbeginn ist der 8. Au-
gust. Für weitere Fragen lädt die
Kreismusikschule vorab zu ei-
nem Informationstreffen am
Montag, 13. Juni, um 19 Uhr
ein. Um Anmeldung zu dem
Treffen beim Sekretariat der
Kreismusikschule Verden, Tele-
fon 04231/15-363, E-Mail: kreis-
musikschule@landkreisver-
den.de, wird gebeten. Zu dem
Treffen können bereits Instru-
mente mitgebracht werden. ‹

Gitarre für
Erwachsene

Die Sieger

Klasse 5 und 6
1. Platz: Gymnasium am
Markt, „Die Stars“, 250
Euro.
2. Platz: Gymnasium am
Markt, „Flipper Girls“, 175
Euro.
3. Schulzentrum Oyten, IGS
Oyten, 100 Euro.

Klasse 7 bis 9
1. Platz: Gymnasium am
Wall, „Ausgeflippt“, 250
Euro.
2. Schulzentrum Oyten, IGS
Oyten 5, 175 Euro.
2. Gymnasium am Wall,
„Teilchenbeschleuniger“,
175 Euro.
3. Schulzentrum Oyten, IGS
Oyten 6, 100 Euro.

Klasse 10 bis 13
1. Domgymnasium, „Prome-
theus“, 250 Euro.
2. Schulzentrum Oyten,
„Highscore“, 175 Euro.
3. Domgymnasium, „PMF“,
100 Euro.

Schulsieger
Klassen 5 und 6:
1. Gymnasium am Markt,
300 Euro.
Klassen 7 bis 9:
Gymnasium am Wall, 300
Euro.
Klassen 10 bis 13:
Domgymnasium, 300 Euro.

Marie-Curie-
Preis für beste
Mädchengruppe

Gymnasium am Markt, Su-
per Girls“, 100 Euro.

Technischer
Sonderpreis

Oberschule am Goldbach,
„Bananenbiegerstaffel“,
100 Euro.

Die Schüler Bjarne, Fabian und Elias vom Gymnasium Am Wall in Verden. Die beiden Achtklässler und der
Zehntklässler starten an diesem Morgen freiwillig in der schweren Leistungsgruppe Klasse 10 bis 13.

OYTEN (woe) › Überall blinken
Lichter. Die kleine Kugel schießt
aus der Startvorrichtung, prallt
gegen das erste, dann gegen das
zweite Hindernis und ver-
schwindet. Mit selbstgebauten
Flippern, so lautete die Aufgabe,
beteiligten sich 64 Mannschaf-
ten mit 300 Schülern aus neun
Schulen der Klassen 5 bis 13 am
Freitagmorgen am 15. Leis-
tungswettbewerb „Formel
(Z)ukunft“ der Stiftung der
Kreissparkasse Verden, ausge-
richtet im Oytener Schulzen-
trum an der Pestalozzistraße.

Wer durch den Westflügel des
Schulzentrums ging, der sah
viele Schülergruppe auf dem Bo-
den sitzen, die vor ihnen an ih-
rem selbstgebauten Flipper noch
herumbasteln. Den Schülern der
Klasse 5 und 6 sowie 7 bis 9 wur-
de ein Grundbausatz für den Bau
zur Verfügung gestellt. Die
Schüler der Klasse 10 bis 13
mussten den Flipper vollständig
selbst konstruieren.

In den Holzkästen in unter-
schiedlichen Farben und Design
verbarg sich jede Menge ausge-
klügelte Technik. Andere Schü-
ler in der ersten Etage standen
um Tische herum oder saßen
ebenfalls auf der Erde, vor ihnen
ihre bunten Flipperobjekte, und
tüftelten bis zur letzten Minute
für ihre Präsentation. Beurteilt
wurden sie von einer 32-köpfi-
gen Jury aus Wirtschaft und
Schule unter Leitung von Pro-
fessor Dr. Bracht von der Techni-
schen Universität Clausthal.

Laura-Marie, Corvyn und Domi-
nik aus der neunten Klasse des
Schulzentrums „Am Goldbach“
in Langwedel waren mit dabei.
„Wir haben an unserem Flipper
das ganze Schuljahr gebastelt“,

berichtet Corvyn. „Wir program-
mieren gerade den Arduino“,
schildert Laura-Marie. Den was?
Laura-Marie schmunzelt: „Das
ist das elektronische Herzstück
eines Flippers.“ Dominik schaut
auf den Monitor des Laptops mit

den Zahlenkolonnen und Kurz-
befehlen und merkt an: „Das
Programmieren habe ich in der
Programmiersprache C selber ge-
schrieben.“
In einem Raum testen Bjarne,
Fabian und Elias ihren Prototy-
pen aus und prüfen noch einmal
die Elektronik. Jurorin Ruth
Reinholz blickt erst auf die Ver-
kabelung und dann Elias besorgt
an und fragt. „Kriegst du das
hin?“. Elias lässt sich keine Mi-
nute aus der Ruhe bringen und
antwortet: „Klar, ich habe es
gleich.“ Ihr Flipper besteht aus
einem schwarzen Holzkasten
mit roter Umrahmung verziert
mit Sarg- und Totenkopfmoti-
ven. „Wir haben uns einige
Tricks ausgedacht wie eine Fall-
tür für die Kugel. Wir haben vie-
le Kipp- und Erschütterungssen-
soren eingebaut, die für Spiel-
spaß sorgen“, sagt Bjarne. Die
beiden Achtklässler und der
Zehntklässler treten freiwillig in
der schwersten Leistungsgruppe
der Klassen 10 bis 13 an. ‹

Wenn kleine Kugeln flitzen
› Neun Schulen schickten 64 Team zum Wettbewerb „Formel (Z)ukunft“

Julian, Eduard und Falco, Fünftklässler des Oyter Schulzentrums, ha-
ben unter anderem mit einem Bausatz gearbeitet.

ACHIM › „Obwohl der Ball bei
der EM rollt, bleibt das Thema
Rente immer aktuell“, so Hans-
Jürgen Sterna, der Versicherten-
berater der DRV aus Oyten. Und
daher ist er routinemäßig am
Dienstag, 14. Juni, in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr in Zimmer 150
des Achimer Rathaus für Zwecke
der Rentenberatung vor Ort. Al-
les, was mit dem Thema Rente
zu tun hat, kann mit dem Exper-
ten dort besprochen und geklärt
werden. Von Antrag bis zur
Hochrechnung, Klärungen kön-
nen vollzogen werden. Wer die-
sen Termin jedoch nicht nutzen
kann und bei Sterna einen zeit-
aufwendigen Rentenantrag stel-
len möchte oder muss, kann in-
dividuell unter der Telefonnum-
mer 0173-2459934 oder 04207-
669758 einen Termin persönlich
mit ihm absprechen. ‹

Beratung in
Rentenfragen

OYTEN › „Brain-Walking“ steht
heute auf dem Programm des
Kneippvereins Oyten: „Erleben
Sie einen Spaziergang mit dem
besonderen Frischekick. Wäh-
rend des Gehens werden Kon-
zentration, Denken und Auf-
merksamkeit optimal mit Sin-
neswahrnehmungen und den
Eindrücken in freier Natur ver-
knüpft. Machen Sie Ihrem Kopf
Beine und tanken Sie mentale
Frische auf“, heißt es in einer
Ankündigung. Bereits um 11
Uhr trifft sich die Gruppe heute
vor dem Café Lindenlaub in
Quelkhorn, Wilhelmshauser Str.
2. Für 90 Minuten sind die
Brain-Walker unterwegs. Die
Kosten betragten für Mitglieder
sechs Euro; Gäste zahlen acht
Euro. Informationen und An-
meldung bei Petra Michaelis un-
ter Tel. 04207/697945. ‹

Heute beim
Kneippverein

Corvyn, Dominik und Laura-Marie vom Langwedeler Schulzentrum
beim Programmieren des „Arduino“. Fotos (3): Woelki

24/16

Türen inkl. Zargen
Weißlack & Color Innentüren

inkl. Zarge

Wir bauen Ihre Türen auch für Sie ein!

ab199,-*
* z.B. 198,5 x 86 x 14 cm, inkl. Zarge

Restposten & B-Ware
Fasebretter und 
Profi lholz Fichte 
19mm stark

4,99
ab Ifm

Aktionsware OSB-Verlegeplatten 
15 mm stark mit Nut und Feder
                           250 x 62,5 cm  € 7,49

495,
Rauhspund 
Nut und Feder,
künstlich getrocknet
19 mm

Rauhspund
B-Sortierung 
Nut und Feder
künstlich getrocknet

m2 5,-
Terrassendielen Lärche 

lfdm ab1,50

geriffelt, 140 mm Breit, 
25 mm stark

Spielgeräte

79,00

Verschiedene Design WPC-
Sichtschutzelemente
Abmessung 180 x 180 cm

149,00
ab St.

Bohlenzaun Kiefer KDI 
39,00

St.

Brettstärke 16 mm, 180 x 180 cm 59,99
Bohlenzaun Douglasie
naturbelassen, 180 x 180 cm 
             84,90  St. 69,00

(ohne Abbildung)
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